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Hintergrund
Das Funktionsprinzip des Wärmespeichers, der bei einer Tem-
peratur von 400 °C betrieben werden soll, basiert auf der rever-
siblen chemischen Reaktion von Magnesium mit Wasserstoff 
zu Magnesiumhydrid.
Zur Wärmespeicherung wird Magnesiumhydrid unter Wärme-
zugabe chemisch in Magnesium und Wasserstoff gespalten. 
Durch die anschließende Trennung der beiden Stoffe ist eine 
zeitunabhängige Speicherung möglich.
Zur Nutzung der gespeicherten Wärme wird Magnesium mit 
Wasserstoff unter Druck beaufschlagt. Bei der chemischen 
Reaktion wird nutzbare Wärme frei.

Die Entwicklung des Gesamtsystems mit Wärmezu- und -abfuhr, die für den 
Betrieb benötigte Kopplung mit einem Wasserstoffspeicher und die Integration 
des Systems an einem Standort mit vorhandener, geeigneter Infrastruktur (Anwen-
derzentrum h2herten) werden durch das Westfälische Energieinstitut der Westfäli-
schen Hochschule durchgeführt.

Abb. 2: Schematische Darstellung des geplanten Versuchsaufbaus am Anwenderzentrum
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Abb. 3: Thermoblech-Wäremüberträger

Abb. 4: Integration der Thermobleche am  
Beispiel eines Kondensators
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Abb. 5: Förderlogos und Logos der Projektpartner

Abb. 1: Funktionsprinzip des Wärmespeichers
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